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Walserstraße 15 · 87561 Oberstdorf · Telefon 08322 /9871266 · info@allgäuer-immobilie.de
w w w . a l l g ä u e r - i m m o b i l i e . d e

Immobilien – mit dem »gewissen Etwas« ALLGÄUWEIT

Legen Sie Ihr Objekt vertrauensvoll in
unsere Hände. Ob telefonisch oder auch
persönlich – wir beraten Sie jederzeit gerne.

Herzlichst Ihre I. Krannich-Dachsel
und S. Heyne

„Lasst unser Allgäu dahuim“, weil uns die Region am
Herzen liegt. Einmal mehr möchten wir uns mit unserem
Unternehmen für Allgäuer Kunden stark machen!

I.K
rannich-D

achsel

S. H
eyne

Inh. Wilfried Vogler
Oberstdorf · Im Steinach 7

Tel. (08322) 4893

STILVOLLE GRABSTEINE
AUS EIGENER HERSTELLUNG

Härtnagel 1 · Kempten

Tel. 0831–591360
www.probst-naturstein.de

ACHTUNG Garten- und Balkonbesitzer
Vollautomatisches
Blumat Bewässerungssystem
für Balkone, Gärten und Wintergärten
▶ kein zeitaufwändiges Gießen
▶ kein unnötiger Wasserverbrauch
▶ Nutzung auch mit Regenwasser
▶ die ideale Urlaubsbewässerung

Wir beraten Sie gerne!
M. Bickel Heizung-Sanitär
Hammerspitzweg 7 · 87561 Oberstdorf
Telefon 08322/800611
mathiasbickel@yahoo.com

www.demmel-fliesen.de * info@demmel-fliesen.de

Klammstraße 19 * 87561 Oberstdorf-Tiefenbach * Tel: 08322.3664

Modernste Steinfassaden für die Verkleidung
von Aussenwänden mit echtem Stein oder Kunststein.
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LIEBE OBERSTDORFERINNEN  
UND OBERSTDORFER,

dass es nach einem wechselhaften April mit 
dem Frühling vorangeht, das können Sie schon 
seit gut zwei Wochen beobachten. Endlich 
wird es rund um uns in der Natur, wie auch in 
Gärten und an Balkonen, grüner und bunter. 

Wir alle wünschen uns, dass der Mai 
 Hoffnung für eine Öffnung des Tourismus, 
der Beherbergungsbetriebe, Gastronomie 
und des Einzelhandels mit sich bringt.   

Es wird weiter intensiv an den Voraussetzungen gearbeitet.  Inzwischen 
gibt es unterstützend mehr Tests und mehr Impfstoff. 

Für die Durchführung der von der Regierung für alle Bürgerinnen und 
Bürger angebotenen Tests lassen sich in unserer Gemeinde aktuell mehrere 
Möglichkeiten finden. Zusätzlich müssen Arbeitgeber nun Corona-Tests für ihre 
Belegschaft bereitstellen. Auch der Markt Oberstdorf bietet seinem Personal 
zwei mal wöchentlich kostenlose, professinell durchgeführte PCR-Tests an.
Ebenso unterstützt der Markt Oberstdorf die Durchführung von 
dezentralen Impfaktionen. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Hauptverwaltung organisieren die Impftermine, kümmern sich mit 
Unterstützung aus den Kurbetrieben um Empfang, die nötigen Papiere 
und um die so genannte Nachsorge. Die - derzeit noch verwaisten - 
Räume im Oberstdorf Haus bieten sich für diese Aktionen an.    

Ein Indiz für den Frühling sind auch die beginnenden kommu-
nalen Bautätigkeiten. Ob die Beseitigung von Schäden an Straßen, 
Kanälen, Energie- und Wasserleitungen oder die Ausführung neuer 
Projekte - häufig sind Sperrungen erforderlich, dazu kommen Lärm 
und Dreck. Danke, dass Sie die evtl. entstehenden Belastungen 
hinnehmen. Letztlich dient dies alles einer Qualitätsverbesserung.   

Ich wünsche Ihnen einen sonnigen Frühling, der hoffentlich 
die lang ersehnten guten Nachrichten für uns bringt. 

Ihr 

Klaus King 
Erster Bürgermeister
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TOURISMUS OBERSTDORF

COVID-19-Pandemie 
Der Lockdown ist aktuell bis 9. Mai 2021 verlängert. 
Trotz der noch sehr hohen Inzidenzzahlen gibt die steigende 
Anzahl an Impfungen und die erfolgreich umgesetzte 
Teststrategie Hoffnung, dass im Frühsommer eine Rückkehr 
zur Normalität möglich sein wird. Ob das bereits zu 
Pfingsten oder erst im Juni ist, werden die nächsten Wochen 
zeigen. Sobald uns die neuen Allgemeinverfügungen der 
Staatsregierung vorliegen, geben wir die Informationen über 
unsere Infokanäle an Sie weiter. Wir sind optimistisch, dass 
wir bald wieder Gäste begrüßen können und wünschen 
Ihnen für die kommenden Wochen viel Kraft und dass Sie 
gesund bleiben.

Frank Jost und das Team von Tourismus Oberstdorf.

Kneippanlagen in Oberstdorf
Die Kneippanlagen in Oberstdorf dürfen derzeit nicht 
genutzt werden. Der Betrieb ist behördlich untersagt (gemäß 
§11 Abs. 1 Satz 1 der 12. Bayerischen Infektionsschutz-
maßnahmenverordnung). Wir bittet um Ihr Verständnis.

Mit Tramino Internetauftritt weiterentwickelt

Im touristischen Marketing ist ein guter und zeitgemäßer 
Internetauftritt die beste Visitenkarte einer Destination. 
Nachdem die letzte Überarbeitung der oberstdorf.de im 
Oktober 2015 online ging, war es nun an der Zeit, dem 
Internetauftritt der südlichsten Gemeinde Deutschlands ein 
neues Gesicht zu verpassen. 
Die Website sollte frischer und moderner erscheinen, die 
Auffindbarkeit von Themen leichter werden, die Ladezeit der 
Inhalte sollte sich verbessern und die Nutzerfreundlichkeit, 
vor allem auf mobilen Geräten, sollte optimiert werden. 
Gemeinsam mit der lokalen Software- und Designwerkstatt 
Tramino wurde nun eine Homepage kreiert, die genau diese 
Anforderungen erfüllt. Insgesamt erscheint der Internet-
auftritt zeitgemäß und macht mit großen Bildern Lust 
auf Urlaub. 
Das Herzstück des Internetauftritts ist der Urlaubsplaner, 
ein neues Werkzeug mit dem der Besucher seinen individu-
ellen Urlaub zusammenstellen kann. Der Gast kann die 
gewünschten Aktivitäten mit Hilfe eines „Merken“-Buttons 
selbst in den Planer aufnehmen oder auf die Veranstaltungs- 

und Aktivitäten-Vorschläge zurückgreifen, die passend zum 
Urlaubszeitraum dargestellt werden. Selbstverständlich 
können auch favorisierte Gastgeber, Gastronomiebetriebe, 
Geschäfte, Freizeitanbieter und weitere Dienstleister dem 
Urlaubsplaner hinzugefügt werden. Weitere hilfreiche Tools, 
wie zum Beispiel Packlisten, runden die Urlaubsplanung ab. 
Die Homepage ging am 31. März 2021 zum ersten Mal 
online.

Digitales Besucherleitsystem entwickelt
Oberstdorf empfängt im Jahr etwa 480.000 Übernachtungs-
gäste. Zur Orientierung im Ort dienten bisher etwa 32 
Blechschilder, die den Gästen den Weg zu verschiedenen 
touristischen Einrichtungen gewiesen haben. Dies ist in 
Zeiten der Digitalisierung natürlich weder zeitgemäß noch 
praktikabel. Deshalb wurde im Januar 2020 der Entschluss 
gefasst, das Besucherleitsystem komplett zu überarbeiten.
Die Anforderungen waren schnell klar: Der Gast muss sich 
aktuell und umfassend informieren können. Das Ergebnis 
sind nun 22 moderne „Hinweisinseln“, die in der Vollaus-
stattung über ein ePaper-Display sowie einen Wegweiser 
und einen QR-Code mit weiterführenden Informationen 
verfügen. Der Gast kann so also bequem die aktuellen 
Informationen abrufen – auch wenn er sein digitales 
Endgerät selbst gerade nicht zur Hand hat. Sollte er dennoch 
weitere Hinweise benötigen, kann er diese über den 
QR-Code abrufen. Damit verbindet das digitale Besucherleit-
system die Anforderungen der digitalen und analogen Welt. 
Der Gast erhält die Informationen tagesaktuell und umfas-
send – auch ohne eigenes Endgerät. Je nach Bedarf werden 
die Inhalte zwei bis drei Mal täglich aktualisiert. Gespeist 
werden die ePaper-Displays übrigens mit einem Solarpanel. 
Sie benötigen also keinen eigenen Stromanschluss und sind 
autark. Mit Hilfe der modernen Hinweisinseln kann auch die 
Besucherfrequenz in der Ortsmitte gesteuert werden. 
Gemeinsam mit der Oberstdorfer Firma Tramino wurde ein 
zeitgemäßes Angebot geschaffen, das den Gästen neben der 
Orientierung im Ort viele weitere nützliche Hinweise, wie 
Informationen zur Gastronomie sowie den Einzelhändlern 
liefert.

Zämed duss-Kampagne unterstützen

Tourismus Oberstdorf bereitet sich auf die Sommersaison vor 
und freut sich unter anderem über zahlreiche 
Unterstützer*innen und Freund*innen der Zämed duss-
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Initiative. Dazu stehen Ihnen Plakate im A4- und A3-Format 
sowie Postkarten mit den Motiven unserer Vorbild-
Kampagne zur Verfügung. Die Themen der Vorbilder sind: 
Rad, Wandern, Natur, Alpwirtschaft und Hund.  
Eine Ansicht der Motive finden Sie unter 
www.heimweh.blog/zaemed-duss-vorbild.
Lassen Sie uns per E-Mail wissen, welche Materialien wir 
Ihnen kontaktlos und kostenlos zukommen lassen dürfen.
Kontakt: Miriam Frietsch, presse@oberstdorf.de

Aktuelle Projekte
Moorbad Oberstdorf geht mit bewährtem Team  
in die neue Badesaison
Das Moorbad Oberstdorf wird auch in den kommenden fünf 
Jahren von Familie Herzog betrieben. Der langjährige 
Pächter hat sich in einem Ausschreibungsverfahren gegen 

mehrere Mitbewerber durchgesetzt. Die Entscheidung im 
Tourismus-, Wirtschafts-, Sport- und Landwirtschaftsaus-
schuss fiel einstimmig auf Stefan und Ingrid Herzog, die 
zusammen mit ihrem Team auf eine über 10-jährige Erfah-
rung im Betrieb des Moorbades zurückblicken. Wann der 
Betrieb in diesem Jahr startet, hängt von der Corona-
Pandemie ab. Das in der vergangenen Saison erfolgreich 
umgesetzte Schutz- und Hygienekonzept wird an die 
aktuellen Anforderungen angepasst. Die Pächterfamilie steht 
in den Startlöchern und hofft, dass mit den milden Tempera-
turen bald auch die ersten Gäste im Moorbad begrüßt 
werden können. 

Sanierungs- und Baumaßnahmen am Freibergsee 
im Zeitplan
Die Sanierungsarbeiten im Kiosk der Badeanlage am 
 Freibergsee laufen wie geplant. Die Fertigstellung ist für 
Mitte Mai vorgesehen. Wenig später kann dann auch der 
Gastronomiebetrieb wieder beginnen. Mit Claudius Sollacher 
und Anna Kappeler führt ein bewährtes Duo die Gastronomie 
und Badeanlage am Freibergsee. Ähnlich wie am Moorbad 
war eine Neuausschreibung erforderlich. Sollacher/Kappeler 
haben sich im Auswahlprozess gegen mehrere Mitbewerber 
durchgesetzt und wurden einstimmig vom Marktgemein-
derat gewählt. Der genaue Öffnungstermin von Bad und 
Gastronomie steht wegen der Entwicklung der Corona-
Pandemie noch nicht fest. Die Baumaßnahmen für das 
geplante Bootshaus sollen dann nach Abschluss der Bade-
saison beginnen.

VERWALTUNG AN ZWEI TAGEN GESCHLOSSEN

Die Verwaltung des Marktes Oberstdorf, mit den Ämtern im 
Oberstdorf Haus und am Bahnhofplatz 3, ist am Freitag, 
14. Mai und am Freitag, 4. Juni geschlossen.

Die Dienstgebäude sind nach wie vor nicht für die 
 Öffentlichkeit zugänglich. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind während der 
Dienstzeiten, Montag bis Donnerstag 8 bis 17 Uhr und 

Freitag 8 bis 12 Uhr, per Telefon oder E-Mail erreichbar. Für 
einen persönlichen Kontakt vereinbaren Sie bitte vorab einen 
Termin. Das Oberstdorf Haus können Sie über den Südein-
gang, das Bürgerbüro über den Bahnhofplatz betreten – 
bitte klingeln. Ihre Kontaktperson holt Sie an der Türe ab. Bei 
Ihrem Besuch tragen Sie bitte eine medizinische Maske oder 
eine FFP2-Maske. Beim Eintritt in die Gebäude beachten Sie 
bitte ebenfalls die Abstands- und Hygienevorgaben.

VERANTWORTUNGSVOLL IN DER NATUR UNTERWEGS

Wildtiere gewöhnen sich an 
das bestehende Wegenetz. 
Gehen wir querfeldein zum 
Ziel, sind wir unberechenbar. 
Sie flüchten früher und 
werden bei der Nahrungssuche 
oder Ruhephase gestört. 
Zudem schränken wir die 
Rück zugsräume der scheuen 
Lebewesen durch unsere 
Trampelpfade stark ein. 

Bitte bleibe auf den ausgeschilderten Wanderwegen. 
Übernimm Verantwortung und respektiere den „Wohnraum“ 
der Wildtiere.
Die ZNAlp-Ranger sind als Ansprechpartnerinnen für eure 
Fragen im Gemeindegebiet Oberstdorf unterwegs: Daniela 
Tritscher für das Naturschutzgebiet „Allgäuer Hochalpen“ 
und Britta Löw für das Naturschutzgebiet „Hoher Ifen“ sowie 
für das  Rohrmoostal.

Zentrum Naturerlebnis Alpin, 0821/327-3465, 
E-Mail: znalp@reg-schw.bayern.de
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DEZENTRALES IMPFEN IN OBERSTDORF
Bereits 1008 Menschen vor Ort mit einer Erstimpfung versorgt

Unter der Federführung von Christian Bader und Josef 
Dornach, beide Einsatzleiter und tätig für den Katastrophen-
schutz im Landratsamt, organisierte der Markt Oberstdorf 
bereits den dritten Impftermin für die Bürgerinnen und 
Bürger vor Ort.
Am 24. März standen 95 Impfdosen zur Verfügung, 
709 Menschen aus Oberstdorf, der Hörnergruppe und 
Sonthofen erhielten am 3. April im Oberstdorf Haus ihre 
erste Impfung und am 23. April wurden 204 Berechtigte 
über 70 Jahre aus Oberstdorf und dem Oberallgäu mit 
Impfstoff versorgt. Hausärzte und -ärztinnen aus den 

jeweiligen Kommunen unterstützen die Aktionen ebenso wie 
Apothekerinnen und Apotheker sowie die Johanniter. Die 
Vakzine stellte das Landratsamt zur Verfügung. Die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Haupt verwaltung verein-
barten die Termine und kümmerten sich an den Impftagen 
um Empfang, Organisation und Nachsorge.     
Viel Lob gab es für die Aktionen von Bürgerinnen und 
Bürgern ebenso wie von den Verantwortlichen. Wenn es 
weitere Impfangebote in Oberstdorf gibt, erfahren Sie den 
Termin über die Tagespresse, unsere Homepage und über die 
App und das Rathaustelegramm.

KONTAKT ZU IHRER GEMEINDE

Die Verwaltung des Marktes Oberstdorf ist mit Ihnen, den 
Bürgerinnen und Bürgern, über viele Wege in Kontakt: per 
Telefon, per Post, Fax oder E-Mail über das Bürgerportal und 
durch Ihre Behördenbesuche. 

Zusätzlich informieren wir Sie über das Gemeindeblatt 
OBERSTDORFER, unsere Homepage, über das Rathaustele-
gramm, über die App Oberstdorfer und über den Facebook-
Account.  
Und so kommen Sie zu den Informationen:
• Gemeindeblatt  Zustellung per Postwurf an alle 

Haushalte
• Homepage   https://www.markt-oberstdorf.de

• Rathaustelegramm  Abonnement bestellen per E-Mail an 
c.uebelhoer@markt-oberstdorf.de

• App  kostenloser Download im  
App Store oder google play  
(achten Sie auf das Wappen)   

•  Facebook  https://www.facebook.com/ 
MarktOberstdorf

Und, vielleicht haben Sie es schon entdeckt?
Der Markt Oberstdorf ist seit kurzer Zeit auch auf Instagram 
vertreten. 

Über den QR-Code gelangen Sie  
direkt zu unserem Profil.  
Um keine Information zu verpassen,  
abonnieren Sie unseren Account. 

Sie haben einen Beitrag, der von allgemeinem Interesse ist 
und den Sie in unseren Medien veröffentlichen wollen?
Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf: Christine Uebelhoer, 
Tel. 08322/700 7105, E-Mail c.uebelhoer@markt-
oberstdorf.de, oder Johanna Böck, Tel. 08322/700 7206,  
E-Mail j.boeck@markt-oberstdorf.de
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AUS DEM LANDKREIS

Das Oberallgäu radelt wieder für ein gutes Klima!
Das STADTRADELN geht im Oberallgäu in die dritte Runde. 
2021 ist unser Landkreis vom 23. Juni bis 13. Juli erneut mit 
von der Partie. In diesem Zeitraum können alle, die im 
Oberallgäu leben, arbeiten, einem Verein angehören oder 
eine (Hoch-)Schule besuchen bei der Kampagne STADT-
RADELN des Klima-Bündnis mitmachen und möglichst viele 
Radkilometer sammeln. Anmelden können sich Interessierte 
schon jetzt unter www.stadtradeln.de/landkreis-oberallgaeu.
Etwa ein Fünftel der klimaschädlichen Kohlendioxid-
Emissionen in Deutschland entstehen im Verkehr, sogar ein 
Viertel der CO2-Emissionen des gesamten Verkehrs 
ver ursacht der Innerortsverkehr. Wenn circa 30 Prozent der 
Kurzstrecken bis sechs Kilometer in den Innenstädten mit 
dem Fahrrad statt mit dem Auto gefahren würden, ließen 
sich etwa 7,5 Millionen Tonnen CO2 vermeiden.
Um beim STADTRADELN im Oberallgäu teilzunehmen, kann 
jede*r auf stadtradeln.de/landkreis-oberallgaeu ein digitales 
Team gründen oder einem bestehenden Team beitreten.
Während der drei STADTRADELN-Wochen sollte so oft wie 
möglich das Fahrrad genutzt werden. Alle zurückgelegten 
Fahrradkilometer – egal, ob auf dem Weg zur Arbeit, zur 
Schule, zum Einkaufen oder in der Freizeit – können für das 
Team und den Landkreis auf der STADTRADELN-Plattform 
registriert werden. Die Teams sollten in ihrer Bezeichnung 
idealerweise immer auch den Namen der Heimatgemeinde 
führen, so dass im Nachgang ermittelt werden kann, wie 
viele Kilometer einzelne Kommunen erradelt haben.

Weitere Informationen finden Sie unter www.stadtradeln.de 
und www.allgaeu-klimaschutz.de/stadtradeln. 
Kontakt: Koordinationsstelle Klimaschutz im Landratsamt 
Oberallgäu: klimaschutz@lra-oa-bayern.de. 
Tel.: 08321/612-743 / 08321/612-617

Tierliebe und Umsicht 
Der Landkreis Oberallgäu dankt gemeinsam mit dem 
Bayerischen Bauernverband und den Kreisjagdverbänden 
Oberallgäu und Kempten allen Hundehaltern, die die 
Hinterlassenschaften ihres vierbeinigen Lieblings zuverlässig 
beseitigen und den natürlichen Jagdtrieb ihres Hundes unter 
Kontrolle halten. Alle Tierfreunde wissen, wie wichtig 
qualitativ hochwertiges Futter für die Gesundheit der uns 
anvertrauten Tiere ist. Das ist bei Kühen nicht anders als bei 
Hunden. Gutes Futter zu ernten ist für die Bauern oft nicht 
einfach. Trotz aller Anstrengungen macht ihnen das Wetter 
häufig einen Strich durch die Rechnung. Umso wichtiger ist 
es, vermeidbare Beeinträchtigungen bei der Futterqualität zu 
minimieren. Dazu gehört auch die Verschmutzung durch 
Hundekot. Die Jäger appellieren an die Halter, ihre Hunde in 
Jagdrevieren nicht unbeaufsichtigt frei laufen zu lassen. 
Denn häufig stellt sich die Annahme „Mein Hund jagt nicht“ 
als Trugschluss heraus. Sobald der Geruch eines Rehes oder 
eines Hasen die feine Hundenase erreicht, hat der Hundebe-
sitzer fast keine Einwirkungsmöglichkeit mehr auf seinen 
vierbeinigen Begleiter. Ein gehetztes und gerissenes Wildtier 
ist nicht zu akzeptieren! Es stirbt sinnlos und oft auch 
langsam und qualvoll. Darum die Bitte an alle Hundehalter:
•  Achten Sie darauf, dass Ihr Vierbeiner sein Häufchen nicht 

auf „Almas Teller“ macht. Sollte es doch passieren, nehmen 
Sie es bitte mit und entsorgen es in den dafür vorgese-
henen Abfallbehältern oder daheim in der Mülltonne.

•  Nehmen Sie ihren Hund an die Leine und unterbinden Sie 
damit die Versuchung, Wildtiere zu jagen oder gar zu 
reißen. So vermeiden Sie unnötiges Tierleid.

•  Dies gilt ganz besonders in den nächsten Wochen, 
während der Brut- und Setzzeiten unserer heimischen 
Wildtiere.

Danke für Ihre Umsicht und Ihre Tierliebe!

BÜRGERPORTAL

Mit dem Service Bürgerportal können Sie rund um die Uhr 
eine große Anzahl von behördlichen Formalitäten über das 
Internet abwickeln. Die Daten werden mit einem sicheren 
Verschlüsselungsverfahren an die Kommune übermittelt und 
können dort weiterverarbeitet werden. 
Ihre Vorteile sind ein 24-Stunden-Service, Ersparnis oder 
Verkürzung von Behördengängen, bequeme und einfache 
Bedienung, Ausfüllhilfe durch elektronischen Dialog sowie 
sichere und geschützte Datenübertragung. Für die Beglei-
chung anfallender Gebühren bieten wir Ihnen das Bezahl-
verfahren giropay an.
Den Online-Service finden Sie unter dem Link: 
www.markt-oberstdorf.de/leistungen/buergerportal

Folgende Behördengänge sind online möglich: 
•  Antrag Erweiterte Meldebescheinigung
•  Antrag Meldebescheinigung
•  Antrag Übermittlungssperre

•  Abmeldung Hundesteuer
•  Anmeldung Hundesteuer
•  Einfache Melderegisterauskunft
•  Einzugsermächtigung
•  Passabfrage
•  Personenstandsurkunden 

Nicht alle Behördengänge können per Computer erledigt 
werden. Für bestimmte Vorgänge ist es auch künftig 
erforderlich, persönlich ins Rathaus zu kommen, beispiels-
weise für eine rechtlich vorgeschriebene Unterschrift. 
Das Bürgerportal bietet Ihnen die Möglichkeit, bereits zu 
Hause die entsprechenden Formulare in Ruhe vorzubereiten 
und auszudrucken. Mit der Bereitstellung der Online-
Anwendungen hat der Markt Oberstdorf die Firma komuna 
GmbH, Altdorf, als vertrauenswürdigen Dritten beauftragt; 
beim Aufruf der Online-Anwendungen wird entsprechend 
verlinkt. Die Verbindung wird verschlüsselt mit 128-Bit SSL.
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BAU DIR DEINE WELT

Zahlreiche Schülerinnen und Schüler folgten dem Aufruf der 
Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu, beim 51. Internatio-
nalen Jugendwettbewerb ihr künstlerisches Talent zum 
Thema „Bau dir deine Welt“ unter Beweis zu stellen. Corona 
und Homeschooling stellten kein Hindernis dar, dass sich 
erfreulicherweise 49 Schulen und rund 6.800 Schülerinnen 
und Schüler aus dem Geschäftsgebiet der Bank am Jugend-
wettbewerb beteiligten. Junge Künstler im Grundschulalter 
träumen davon, in einem Baumhaus mit Wasserrutsche, 
einem Himbeerhaus oder dem Wohntraktor zu leben. Schüler 
ab der 5. Klasse stellten dar, wie sie künftig leben möchten, 
oder mit der Architektur die Welt verbessern können. 
Während die einen in hochmodernen Städten wohnen 
wollen, bevorzugten andere ein Tiny-Haus im Grünen oder 
legten großen Wert auf nachhaltiges Bauen.
Kunsterzieher kürten in einem ersten Schritt rund 
350 Klassen sieger. Hieraus wurden 65 Ortssieger in den 
einzelnen Altersgruppen ermittelt. Die Gewinner freuten sich 
über Einkaufsgutscheine, Kinogutscheine oder Gutscheinen 
für die Alpsee Bergwelt sowie das Skyhouse Allgäu. 
Die drei Erstplatzierten der jeweiligen Altersstufen vertreten 
die Region nun auf bayerischer Ebene und nehmen an der 
Landesjury in München teil. In den vergangenen Jahren 
konnten regelmäßig Schüler aus Kempten und dem 

Oberallgäu mit ihren Arbeiten überzeugen und damit den 
begehrten Landespreis in Empfang nehmen. 
Mit dem Jugendwettbewerb ist traditionell eine Spende an 
alle beteiligten Schulen verbunden. Dieses Jahr schüttet die 
Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG insgesamt 14.500 
Euro an die Grund-, Mittel- und Realschulen sowie die 
Gymnasien in Kempten und dem südlichen Oberallgäu aus.
Aus zahlreich eingereichten Malarbeiten der 1./2. Klasse 
sicherte sich Emma Molte, Grundschule Oberstdorf, den 1. 
Platz mit „Mein Apfel-Baumhaus“. Herzlichen Glückwunsch!

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Mein Apfel-Baumhaus von Emma Molte 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

AUSBILDUNG MIT ZUKUNFT

Als einer der größten Arbeitgeber in der Region bieten die 
OBERSTDORF · KLEINWALSERTAL BERGBAHNEN vielseitige 
Ausbildungsmöglichkeiten in der Elektrik, in der Technik oder 
im Büro. Und immer mehr Jugendliche entscheiden sich für 
eine Lehre am Berg und inmitten der Natur. Fünf junge 
Auszubildende dürfen sich nun über eine erfolgreich 
abgeschlossene Ausbildung freuen.

Zukunftsreicher Start ins Berufsleben
„Die Bergbahn-Branche hält ein modernes und facettenrei-
ches Arbeitsumfeld bereit. Gerade Lehrlinge sind begeistert 
vom Zusammenspiel aus Technik und Tourismus, das durch 
Innovation und ihre vielen Entfaltungsmöglichkeiten über-
zeugt“, erzählt Markus Reichle, Ausbildungsleiter Technik. 
So freuen sich auch die OBERSTDORF · KLEINWALSERTAL 
BERGBAHNEN stetig darüber, jungen Menschen den Start ins 
Berufsleben zu ermöglichen und sie auf diesem Weg 
begleiten zu können. Fünf von ihnen haben die Chance 
ergriffen und bei den heimischen Bergbahnen eine Ausbil-
dung absolviert. „Zum wiederholten Mal konnten fünf 
unserer Lehrlinge die Ausbildung mit gutem und ausgezeich-
netem Erfolg abschließen. Das erfüllt uns natürlich mit 
großem Stolz. Unsere Auszubildenden finden in uns einen 
Arbeitgeber, der an sie glaubt und in sie investiert. Dement-
sprechend wurden zwei unserer Absolventen bereits als feste 
Mitarbeiter übernommen, die anderen drei hängen noch eine 
Zusatzausbildung hinten dran“, berichtet Dr. Andreas Gapp. 
Vorstand der OBERSTDORF · KLEINWALSERTAL BERGBAHNEN. 

Ob Elektroniker für Betriebstechnik, Kauffrau für Büroma-
nagement oder Seilbahntechniker – Maximilian Hauber, 
Michaela Jocham, Philip Kirsch, Maximilian Schubert und 
Luis Schneider starten in eine aussichtsreiche Zukunft.

Ausgezeichnet ausgebildet
Lebenslanges Lernen, daran halten die OBERSTDORF · 
KLEINWALSERTAL BERGBAHNEN als Arbeitgeber und 
Ausbildungsbetrieb fest. Dafür fördern sie ihre Lehrlinge, 
junge oder langjährige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit 
zielgerichteten Weiterbildungsmöglichkeiten. So kommt 
bestmögliches Know-how direkt an den Arbeitsplatz. Durch 
dieses Engangement wurden die heimischen Bergbahnen 
bereits mehrfach als hervorragender Lehrbetrieb ausge-
zeichnet: „Das kollegiale Umfeld, die vielseitigen Aufgaben 
und Abteilungen, die länderübergreifenden Arbeitsmöglich-
keiten sowie die wunderbare Kulisse, in der wir arbeiten, 
machten meine Lehrzeit bei den OBERSTDORF · KLEIN-
WALSERTAL BERGBAHNEN zu etwas ganz Besonderem. Hier 
wird man gleichzeitig gefördert und gefordert. Umso mehr 
freue ich mich, nach meiner abgeschlossenen Lehre, ein 
fester Bestandteil des Unternehmens geworden zu sein“, 
berichtet Maximilian Hauber, der als Elektroniker für 
Betriebstechnik an der Fellhornbahn übernommen wurde. 
Mehr zu beruflichen Perspektiven bei den OBERSTDORF · 
KLEINWALSERTAL BERGBAHNEN unter www.ok-bergbahnen.
com oder per E-Mail an c.guenther@ok-bergbahnen.com, 
Catharina Günther, Personalleitung
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CHALETDORF ALPGLÜCK

Im August 2021 eröffnet das Chaletdorf Alpglück im Unteren 
Markt seine Pforten. Fünf exklusive Alphütten-Chalets für je 
zwei Gäste entstehen nach den Vorstellungen von Patricia 
und Hans Lipp. Jedes Chalet ist nach einem heimatlichen 
Thema benannt. Das „Bearglar-Chalet“, das die Arbeit mit 
dem Allgäuer Braunvieh auf den Alpen widerspiegelt. Das 
„Sennar-Chalet“ ist dem weißen Gold des Allgäus gewidmet 
und das „Hoibar-Chalet“ duftet nach frischem Heu. Wer es 
rustikal mag, wählt das „Holzar-Chalet“ und Jagdfreunde 
quartieren sich im „Jägar-Chalet“ ein. 
Die Außenfassade ist mit echtem Altholz, kombiniert mit 
einem Steinsockel, den typischen Alphütten nachempfunden. 
Elemente aus Altholz, Stein und schwarzem Metall ziehen 
sich wie ein roter Faden außen wie innen durch die Chalets. 
Für luxuriöse und private Atmosphäre sorgen Sauna, 
Badewanne und Regendusche. Der Wohnraum besticht mit 
Kamineffektfeuer, Eckbank, Lodensofa und Küche.
Viel Natur - auf über 2000 qm – umrahmt die Chalets, 

darunter alte Obstbaumsorten, Wildkräuter und ein Bach-
lauf, der in einen Schwimmteich mündet.
Auf der eigenen Terrasse laden Sonnenliegen zum Relaxen 
ein. Jeden Morgen wird ein Frühstückskorb mit regionalen 
Köstlichkeiten ins Chalet gebracht. 
Kontakt: www.chalets-oberstdorf.de

10 JAHRE ATELIER-HAUS BIRKENECK

Ursprünglich am südlichen Ortsrand von Oberstdorf erbaut, 
ist das alte Haus mit seinen vier Türmchen und dem hohen 
Dach eine außergewöhnliche Erscheinung. Prominent 
bewacht vom ehrwürdigen Prinzregenten Luitpold (Denkmal) 
bildet das Haus Birkeneck für diesen ein eindrucksvolles 
Gegenüber. Auch wenn Birken als Namensgeber heute nicht 
mehr ins Auge fallen, wissen die beiden langjährigen 
Mieterinnen diesen Ort und die einzigartige Atmosphäre 
dieses Hauses wohl zu schätzen.
Vor 10 Jahren haben Ariane Landwehr und Sonja Martin hier 
eine Keramik-Werkstatt und ein Praxis-Atelier eröffnet und 
verhalfen somit dem in die Jahre gekommenen Gebäude zu 
neuer Bestimmung und einer gewissen Wiederbelebung.
Beide Frauen kümmern sich seither um die Bewahrung der 
Geschichte des Hauses, das 1936 vom Besitzer des Parkhotel 
Luitpold Dr. Böckner, und dem angesehenen Architekten 
Andor Ákos als Wohnhaus im „Allgäuer Landhausstil“ erbaut 
wurde. Bis heute inspirieren Ariane Landwehr die Innen-
architektur, wie auch zahlreiche Details der Innenaus-
stattung bei der Fertigung ihrer feinen Keramik. Sie ist eine 
Meisterin dieser alten Handwerkskunst. Aus ihren Händen 
erwächst, unterstütz durch eine kleine Drehscheibe, vielerlei 
Rundes: Teeschalen, Kannen, Gefäße und als Besonderheit – 
Schmuckurnen. Ariane Landwehr lässt sich bei ihrer Arbeit 
auch über die Schulter schauen und freut sich, Keramik-
Interessierte in ihrer Töpfer-Werkstatt zu begrüßen. Ihre 
Werkstücke sind Unikate und können erworben werden. 
Ihre Kollegin Sonja Martin hat sich im Nachbar-Erker ein 
Praxis-Atelier eingerichtet. Sie schätzt diese räumliche 
Erweiterung zu ihrer Praxis in der Weststraße überaus. Auf 
diese Weise ist es ihr möglich, ihren Patient*innen, wie auch 

allen Interessierten einen Erfahrungs-Raum für experimen-
telles Malen und kreative Selbsterfahrung anzubieten. Auch 
die Ergo- und Kunsttherapeutin lobt die unvergleichliche 
Arbeitsatmosphäre des alten Hauses mit seinem Charme. 
Das Künstlerische war immer schon mit im Hause, weiß 
Sonja Martin und nimmt damit Bezug auf das Werk des 
Kemptener Architekten A. Ákos, der sich auch als begabter 
Graphiker, Landschafts- und Portraitmaler einen Namen 
gemacht hat. Ein geschichtsträchtiges Fundament, es 
trägt und beflügelt das Kunstschaffen der beiden Oberst-
dorferinnen.

Zum Trio erweitert haben sich die Birkeneck-Frauen mit 
Petra Schätzer, die 2013 als Yoga-Lehrerin und Massage-
Therapeutin mit ins Haus einzog. Mitgebracht hat sie eine 
spezielle Form der Malerei - „Inner Processing Pictures of 
Art“. Ihr künstlerischer Zugang geschieht über die intuitive, 
dynamische Ebene. Großformatige, magisch anmutende 
Malerei und spannende Begegnungen sind garantiert. Ihre 
individuellen Kursangebote richtet Frau Schätzler seit Jahren 
erfolgreich an Einheimische und Gäste.
Mit dem 10-jährigen Atelier-Haus-Jubiläum ist auch ein 
Rückblick und Dank an den Markt Oberstdorf als Förderer 
und Unterstützer verbunden. „Für uns ist das Birkeneck eine 
runde Sache!“ – darüber sind sich die drei Mieterinnen einig. 
Ein Wunsch liegt ihnen noch am Herzen: „Bitte gebt dem 
Haus seinen Garten zurück!“ 

Kontakte: Ariane Landwehr: land-depeche@web.de 
Sonja Martin: mailbox@gestaltungstherapie-martin.de, 
Petra Schätzer: vision60@gmx.net
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INFO-ABENDE

Die Staatliche Wirtschaftsschule Kempten informiert an den 
Donnerstagen, 6. Mai und 20. Mai, über den Einstieg in die 
10 Z-Klasse (2-stufig) bzw. in die 6. oder 7. Klasse. Die 
Veranstaltungen beginnen um 19 Uhr und finden in jedem 
Fall statt – entweder als Präsenzveranstaltung in der 

Wiesstraße 30, im Beruflichen Schulzentrum, oder als 
Videokonferenz. 
Nähere Informationen finden Sie unter www.ws-kempten.de. 
Interessierte Eltern sind zusammen mit ihren Kindern 
herzlich eingeladen.

SPÜRBARES MITEINANDER
Frauenbund gibt Erlöse und Spenden weiter

Gerade in der jetzigen Zeit geht es um ein spürbares 
Miteinander. Das Corona-Virus hat die Welt weiterhin im 
Griff. Auch das Verbandsleben des Katholischen Frauen-
bundes hat sich grundlegend verändert.
Unter Einhaltung der geltenden Hygienevorschriften und 
Kontaktbeschränkungen – getragen von Zusammenhalt und 
Gemeinsamkeit – bastelten die Frauen Osterkerzen und 
banden Palmbuschen. Nicht lange überlegte der Frauenbund 

Oberstdorf und spendete den gesamten Erlös an eine junge 
Oberstdorfer Familie. Durch eine schwere Krankheit des 
Vaters und die schon mehrere Monate andauernde Kurz-
arbeit, sowie durch behördliche Schließung beider Arbeits-
stellen der Eltern, ist die Familie in eine schwierige Lage 
geraten.
Das Frauenbundteam bedankt sich bei allen Unter-
stützerinnen und Unterstützern.

KIRCHE UND KULTUR

KUNSTHAUS VILLA JAUSS
Ausstellungen online

Mit Blick auf den Menschen 
Peter Zeiler und die Stiftung Hugo J. Tauscher
1998 erhielt die Initiative Villa Jauss e.V. von dem 
 Oberstdorfer Bürger Hugo J. Tauscher eine hervorragende 
Grafiksammlung. Blätter von Kokoschka, Kollwitz, Picasso, 
Dali, Beuys und vielen anderen Künstlern des 20. Jahrhun-
derts werden gezeigt. Die Skulpturen und grafischen Blätter 
des 90-jährigen Allgäuer Künstlers Peter Zeiler gehen tief, 
loten die psychischen Dimensionen des Menschen aus. 

Blättern Sie sich unter www.villa-jauss.de/ausstellungen/ 
durch die einzelnen Räume. Wir wünschen ein spannendes 
Kunsterlebnis.

Der andere Blick  
Elf Künstlerinnen zeigen Werke aus Bildhauerei, Plastik 
und Objektkunst 
Elisabeth Bader, Waltraud Funk, Lucia Hiemer, 
 Kristina Johlige Tolstoy, Anna Dorothea Klug-Faßlrinner, 
Silvia Jung-Wiesenmayer, Amrei Müller, Nina Schmidbauer, 
Lucie Sommer-Leix, Elke Wieland, Annette Zappe. 
Klicken Sie sich auf www.villa-jauss.de/ausstellungen/ durch 
die Ausstellung.  

Die Villa Jauss bleibt bis zur Eröffnung des Oberstdorfer 
Fotogipfels Ende Juni wegen Renovierungsarbeiten 
geschlossen.

VOGELBEOBACHTUNGEN IM KINDERHAUS

Endlich ist es soweit. Die einheimischen Singvögel kehren 
zurück. Mit großem Interesse verfolgen die Kinder im 
Kinderhaus St. Nikolaus und ihre Betreuerinnen das 
Geschehen im Garten und der Natur. Doch das Wissen über 
die Vogelvielfalt reicht noch lange nicht aus, denn die Kinder 
wollen noch mehr erfahren. Gemeinsam mit dem Bund 
Naturschutz und Mitarbeitern der Kommunalen Dienste 
Oberstdorf wurden mehrere Nistkästen an Bäumen auf dem 
Kinderhausgelände befestigt. Die Kinder gestalteten 
Hinweisschilder „Vogelbeobachtungsplatz“, die an den 
Bäumen angebracht wurden. Jetzt sehen, hören und 
erfahren alle mehr über das Brut- und Aufzuchtverhalten 

der vielen verschiedenen Vögel im Garten.
Das Kinderhaus St. Nikolaus sagt herzlichen Dank für die 
Unterstützung und die Spende.
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GALERIE OBERSTDORF

101 Gondeln
bis 18. Mai, täglich von 14 bis 18 Uhr 
Magdalena Nothaft hat sich drei Jahre mit dem Thema 
Gondeln befasst. Vor allem auch mit der Entwicklung der 
Gondel als zukünftiges Transportmittel für Gebirge und 
Städte. 

Die Weiter entwicklung der Gondeln zum Flugtaxi und 
Flugobjekt fasziniert die Malerin. Aktuelles und Vergangenes 
wird auf  gegriffen. Die Gondel ist ein Symbol für Geborgen-
heit und Freiheit. Zeichnungen, Linolschnitte, Collagen, 
Spachteltechnik und Acrylgemälde werden in der Ausstel-
lung gezeigt. Private Termine zur Besichtigung können mit 
Magdalena Nothaft vereinbart werden.  
Tel. 0171 8544222 oder E-Mail: 
magdalenatherapylife@gmail.com

Strukturen der Natur – Renate Haffner
20. bis 30. Mai, täglich von 14 bis 18 Uhr
Baumstrukturen sind ein durchgängiges Motiv in den 
Arbeiten von der Münchner Künstlerin, Renate Haffner; 
anfänglich waren es die Makrostrukturen, d.h. der Wald, 
heute sind es die Mikrostrukturen der Bäume – die Rinde. 
Dabei sind diese Motive aus ihrem natürlichen Kontext 
herausgelöst und haben sich in der Darstellung meist von 
den Ausgangsformen entfernt. Dennoch wird deutlich, dass 
diese organischen Formen im Gegensatz zu der flächigen, 
meist nur zweifarbigen Farbfeldmalerei stehen. Es entsteht 
ein Interpretationsfreiraum für den Betrachter, der die 
Bildformen auf verschiedene Dinge zurückführen kann. 
Die Künstlerin ist persönlich vor Ort.  
Mehr Information unter www.renatehaffner.de  

Galerie Oberstdorf, Oststraße 39 (neben der Nebelhornbahn)
Bitte informieren Sie sich auf der Webseite www.galerie-
oberstdorf.de über die Öffnungsmodalitäten.

PFARREIENGEMEINSCHAFT OBERSTDORF

Osterbrunnen an den Loretto-Kapellen
In diesem Jahr 
gestalteten Mäd-
chen und Buben im 
Rahmen der Firm-
vorbereitung einen 
Osterbrunnen an 
den Loretto- 
Kapellen. Eine Tafel 
mit Informationen 
an der Seite gibt 
Aufschluss über den 
Brauch der Oster-
brunnen. Der 
 Loretto-Brunnen 
bleibt bis zum Ende 

der Osterfestzeit, das ist Pfingsten, geschmückt. Viele Leute 
haben sich bisher schon am Schmuck erfreut und auch der 
Frühlingsschnee konnte dem österlichen Schmuck nichts 

anhaben. Herzlichen Dank an alle, die durch ihre Spende des 
Grünzeugs den Schmuck ermöglicht haben. 

Gottesdienst im Grünen für Kinder und Familien
Im Frühlings- und Marienmonat Mai starten wieder die 
„Gottesdienste im Grünen“. 

Der erste Gottesdienst findet unter den Kastanien zwischen 
den Loretto-Kapellen statt. Die Andacht zu Ehren der 
Heiligen Maria ist am Samstag, 8. Mai, 17 Uhr und dauert 
ca. 30 Minuten. Wenn jede Familie ihre Picknickdecke 
mitbringt, ist für coronagerechten Abstand gesorgt.
Bei unsicherem Wetter gibt es kurzfristig eine Info auf der 
Homepage www.pg-oberstdorf.de, ob der Gottesdienst 
stattfindet. Auch in den Tagen nach der Maiandacht wartet 
auf Kinder und Familien eine kleine Überraschung, die mit 
der Heiligen Maria zu tun hat, in der Loretto-Kapelle. 
Herzliche Einladung vom Sachausschuss für Ehe und Familie 
der Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist. 
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VEREINSFUCHS

Der Vereinsfuchs der Freiwilligenagentur Oberallgäu ist 
Anlaufstelle für alle Vereine im Oberallgäu. Er wird bei 
seinen Aufgaben vom Landkreis Oberallgäu unterstützt und 
bietet kostenlose Beratungs- und Unterstützungsangebote 
für Vereine.

Die Kasse stimmt – Grundlagen der Buchführung  
für kleine Vereine
5. Juni, 8.30 bis 12 Uhr
Friedrich Pflüger vermittelt in seinem Seminar Grundlagen, 
die Du als Kassiererin/Kassier oder als weiteres Vorstands-
mitglied für die finanzielle Abwicklung im Verein benötigst. 
Dabei geht es darum, Fehler im Rahmen der auferlegten 
Pflichten in der Vorstandsarbeit zu vermeiden und satzungs-
konform der Rechenschaftspflicht des Vorstandes gegenüber 
den Mitgliedern zu genügen.
Referent: Friedrich Pflüger, Diplom-Ökonom,  
Kämmerer aus Eschwege

Veranstaltungsort: Marktcafé in Burgberg,  
Rettenberger Straße 2

Seminargebühr: kostenlos für Oberallgäuer Vereine

Anmeldung bis 27. Mai 2021 beim Vereinsfuchs

Sollte eine Präsenzveranstaltung nicht möglich sein, findet 
das Seminar online statt. Es ist für Vereine im Oberallgäu 
kostenfrei. 

Das komplette Jahresprogramm unter 
www.vereinsfuchs-oa.de 

Vereinsfuchs in den Räumen der Freiwilligenagentur 
Oberallgäu, Berghofer Straße 13, 87527 Sonthofen,  
Telefon 08321/6076-214

E-Mail: vereinsfuchs@freiwilligenagentur-oa.de,  
Homepage: www.vereinsfuchs-oa.de

Telefonische Abendberatung: Montag 16.30 bis 18.30 Uhr 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Gottesdienst an Christi Himmelfahrt, 13. Mai 
Die Oberstdorfer, Sonthofer und Fischinger Kirchen-
gemeinden planen den Gottesdienst an Christi Himmelfahrt 
um 10.30 Uhr bei guter Witterung auf der Schöllanger Burg. 
Aufgrund der aktuellen Situation wird auf die Feier des 
Abendmahls sowie das anschließende gesellige Zusammen-
sein mit Bewirtung verzichtet. Sollte der Gottesdienst 
pandemie bedingt oder aufgrund der Witterung so nicht 
möglich sein, wird in den jeweiligen Gemeinden zu den 
gewohnten Gottesdienstzeiten – in Oberstdorf um 10 Uhr - 
gefeiert. Die entsprechenden Hinweise finden Sie auf der 
Homepage, im Schaukasten oder als Ansage auf dem 
Anrufbeantworter der jeweiligen Pfarrbüros. 

Noch können leider keine Veranstaltungen in den Gemeinde-
häusern stattfinden. 

Umso mehr freuen wir uns, dass wir Sie zu den Gottes-
diensten einladen dürfen. Darüber hinaus liegt in der 
tagsüber geöffneten Kirche geistlich Anregendes für Sie 
bereit. Auch auf der Homepage finden Sie davon etwas, 
außerdem stehen hier aktuelle Informationen zur Verfügung: 
www.oberstdorf-evangelisch.de. 

Für seelsorgerliche Belange sind wir als Geistliche gerne für 
Sie da. Darüber hinaus können Sie sich jederzeit an die 
Telefonseelsorge wenden unter Tel. 0800/1110111. 
Im Pfarrbüro erreichen Sie unsere Sekretärin Caroline 
Schmideler zu folgenden Zeiten: Montag von 8 bis 12 Uhr, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10 bis 12 Uhr. 
Kontakt: Tel. 08322 1015. 
Alles Segensreiche, bleiben Sie wohlbehalten! 
Ihr Markus Wiesinger, Pfarrer

CSU FRAUEN UNION

Auch im Mai findet kein Monatstreff statt. 
Die CSU Frauen Union hofft, dass im Laufe des Sommers 
wieder ein Austausch zu politischen Themen möglich sein 
wird. Die Wahl zum Ortsvorstand wird verschoben. 
Die Arbeit im Hintergrund funktioniert dennoch, die 
Mitglieder sind gut vernetzt. 
Ortsvorsitzende Irene Kraus und Schriftführerin Julia Ess-

Meyer waren Delegierte bei der Wahl der neuen 
CSU-Bundestagskandidatin Mechthilde Wittmann. Die 
CSU Frauen Union Oberstdorf wünscht Wittmann viel Glück 
bei der Bundestagswahl im September. 
Das dezentrale Impfen am 24. März, 3. April und 23. April im 
Oberstdorf Haus hält die Frauen Union für eine sehr gute 
Sache und bedankt sich bei der Organisation.

VEREINE
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG  
UND FEUERWEHRFEST ABGESAGT

Aufgrund der anhaltenden Corona-Pandemie und der 
Planungsunsicherheit, die derzeit herrscht, hat sich die 
Freiwillige Feuerwehr Oberstdorf dazu entschieden, das 
traditionell im Juli stattfindende Feuerwehrfest abzusagen. 
Die Wehr will mit einem Fest 2021 nicht im Vordergrund 
stehen, stattdessen soll die hiesige Gastronomie profitieren, 
sofern es im Sommer wieder möglich ist. 
Ebenfalls abgesagt ist die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung. Die Versammlung soll im Februar 2022 
mit der Generalversammlung für das Jahr 2021 zusammen-
gelegt werden.  

Nach wie vor sind die Oberstdorfer wie auch die Feuer-
wehren in den Ortsteilen ständig auf der Suche nach aktiven 
Feuerwehrkräften. Alle Jugendlichen und Quereinsteiger sind 
jederzeit herzlich in den Reihen der Feuerwehr willkommen. 

Nähere Informationen sind auf der Homepage der Feuerwehr 
unter www.feuerwehr-oberstdorf.de und in den sozialen 
Netzwerken zu finden. 

Bliebed Gsünd. 
Eure Freiwillige Feuerwehr Oberstdorf e. V.

NEUES TOUREN- UND KURSPROGRAMM ONLINE

Neben den Bergtouren wird dieses Jahr auch vermehrt zu 
den Hütten und Alpen in der Region aufgestiegen. Neben 
dem Genuss der gemeinsamen Stunden am Berg weist der 
Alpenverein auch auf den Umgang mit der Natur und die 
Nachhaltigkeit in den Bergen hin. Natürlich finden die 
alljährlichen Ausflüge in die Klettersteige rund um den 
Gardasee und in den Dolomiten wieder statt. Eine Neuerung 
in diesem Jahr wird sein, dass zukünftig auch die Ausbildung 
im Kletterbereich verstärkt wird. Von den ersten Zügen an 
der Wand bei den Schnupperterminen bis hin zu den 
vollständigen Ausbildungskursen im Toprope und Vorstieg in 

der Kletterhalle im Inform-Park in Oberstdorf begleiten der 
DAV die Ausbildung. 

Der Fiderepasslauf wird am Samstag, 19. Juni 2021 statt-
finden. Egal ob Jung oder Alt, jeder kann an diesem Lauf 
teilnehmen und sich mit einem schönen Nachmittag auf der 
Hüttenterrasse belohnen. 

Alle Infos zum Programm und zur Anmeldung findet ihr auf 
der Homepage oder direkt in der Geschäftsstelle.
Euer DAV-Team Oberstdorf
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SCHNUPPERKURSE ZUM SAISONSTART
Kostenfreies Ausprobieren auf der Gebrgoibe

Unterwegs in der Natur, mit Abstand und ohne Ängste und 
Sorgen dem Alltag entfliehen. Mit kaum einem anderen 
Sport kommt man besser durch die Corona-Krise, als mit 
Golf. Wenn du Lust bekommen hast, einmal den kleinen 
weißen Ball zu schlagen, dann bietet der Golfclub 
Oberstdorf e.V. an ausgewählten Samstagen wieder kosten-
freie Schnupperkurse für Jedermann an. Die Kurse finden 
an folgenden Samstagen immer von 13 bis 14.30 Uhr statt:  
15. Mai, 29. Mai, 12. Juni, 10. Juli, 7. August.
Außerdem gibt es immer mittwochs von 11 bis 12.30 Uhr 
einen weiteren Kurs für 19 Euro pro Person.
Der Golfclub Oberstdorf freut sich, zum Saisonstart viele 
Interessenten auf der Gebrgoibe begrüßen zu dürfen. 
Weitere Informationen und die Online-Anmeldung gibt es 
auf der Webseite des Golfclubs www.golfclub-oberstdorf.de.

VERSCHIEDENES

FRÜHLING IST BALKON- UND INSEKTENSAISON

Der Bund Naturschutz, Ortsgruppe Oberstdorf, erinnert 
daran, dass es die Insekten in unserer Agrarlandschaft nicht 
leicht haben. Deshalb ist jede noch so kleine Hilfe sinnvoll: 
vom Balkonblumenkasten über den Blühkübel bis zur 
Steingartenstaude. Gerade die beliebten Geranien und 
Petunien sind für heimische Insekten und Bienen eher 
uninteressant, denn sie haben nicht genügend Nektar und 
Pollen, die Lebensgrundlage vieler Insekten wie auch der 
Wildbienen. 
Achten Sie bei Balkon- und Kübelpflanzen auf das Prädikat 
„Bienen-, Hummel- und Insektenfreundlich“. Darunter fallen 
bei den einjährigen Sommerblumen beispielsweise die 
Vanilleblume, Mehlsalbei, Kornblume, Verbene, Zinnie, 
Fächerblume und Löwenmäulchen. Die Gärtnerei Ihres 
Vertrauens hilft Ihnen sicher gern weiter. Probieren Sie es 
mit der Selbstaussaat von Kapuzinerkresse, Tagetes oder 
auch Wildblumen-Mischungen. Viele dieser insektenfreund-
lichen Pflanzen haben einen intensiveren Duft. Auch für den 

Garten gibt es zahlreiche Insektenmagneten, darunter die 
mehrjährigen Stauden Malve, Sonnenhut und Storchen-
schnabel, aber auch Kräuter für die Küche wie Melisse, 
Salbei, Thymian und Bohnenkraut.
Um die Sache rund zu machen, empfiehlt die Ortsgruppe des 
BN ein Insektenhotel und für unsere heimischen Vögel den 
einen oder anderen Nistkasten.

SITZUNGEN DES  MARKTGEMEINDERATES  
UND SEINER  AUSSCHÜSSE

Dienstag, 11.05.2021 

19.30 Uhr Bau-, Planungs-, Umwelt-  
und Liegenschaftsausschuss  
Oberstdorf Haus, Saal Nebelhorn

Dienstag, 18.05.2021  

19.30 Uhr Finanzausschuss 
Oberstdorf Haus, Saal Nebelhorn

Donnerstag, 20.05.2021 

19.30 Uhr Marktgemeinderat 
Oberstdorf Haus, Saal Nebelhorn

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder 
Sitzungsortes finden Sie auch im Internet unter  
www.markt-oberstdorf.de/politik/sitzungstermine.  
Bitte beachten Sie die aktuellen Zutrittsbeschränkungen 
und Hygieneschutzmaßnahmen.
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BETREUUNGSANGEBOT FÜR KINDER MIT FÖRDERBEDARF

Die Heilpädagogische Kindertagesstätte der Lebenshilfe 
Südlicher Landkreis Oberallgäu e.V. unterstützt Familien bei 
der Betreuung und Förderung von Kindern mit individuellem 
Förderbedarf nach der Schule am Nachmittag. Vor gut zwei 
Jahren wurden dazu die Räume der ehemaligen Schule in 
Eckarts bei Immenstadt bezogen. Dort verbringen die Kinder 
in kleinen Gruppen und familiärer Atmosphäre die Zeit nach 
der Schule oder auch in den Schulferien. Gemeinsames 
Mittagessen, Hausaufgabenzeit und genügend Freiraum für 
heilpädagogische Projekte, Gruppenarbeit und natürlich fürs 
freie Spielen bieten den Kindern einen Rahmen und indivi-
duelle Fördermöglichkeiten. 
„Wir sehen uns als Ort des Angenommenseins, des Wohlfüh-
lens und der Entfaltung. Besonders wichtig ist uns die 
Teilhabe am öffentlichen Leben und die Integration in die 

soziale Umwelt der Kinder. Auch das Erlernen lebensprakti-
scher Kompetenzen ist ein wichtiger Baustein unserer 
Arbeit“, erläutern Simone Kirchmaier und Lois Mulder vom 
Team der Tagesstätte. 

Aus dem gesamten südlichen Oberallgäu kommen Kinder mit 
Förderbedarf (Entwicklungsverzögerung/-störung oder 
geistiger Behinderung) aus verschiedenen Grund- und 
Förderschulen nach dem Unterricht mit einem Fahrdienst 
nach Eckarts in die Kindertagesstätte. Die Finanzierung des 
Betreuungsplatzes übernimmt der Bezirk Schwaben nach 
entsprechender Antragsstellung. Bei Fragen oder Interesse 
steht Ihnen das Team in der Heilpädagogischen Kinder-
tagesstätte gerne zur Verfügung.  Kontakt: E-Mail 
hpt@lebenshilfe-sonthofen.de, oder Tel. 08379/2820265.

NOTRUFE

Feuerwehr und Rettungsdienst Tel. 112

Polizei-Notruf Tel. 110

Gehörlosennotruf – Fax Fax 0831/96096682

Krankentransport Tel. 0831/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116117

Zahnärztlicher Notdienst www.zahnarzt-notdienst.de

Apotheken-Notdienst:

Informationen: http://www.oberstdorf.de/urlaub/service

HILFSORGANISATIONEN

Krankenhaus  Tel. 08322/7030

MVZ Tel. 08322/703103

Bayer. Rotes Kreuz Tel. 08322/940680 
– Hausnotruf und Essen auf Rädern Tel. 0800/9060777

Bergwacht Tel. 08322/2255

Freiwilliger Hilfsdienst Tel. 08322/80422

Schaut hin! Verein für Kinder- 
und Opferhilfe Tel. 08322/606309

Christophorusdienst Hospiz Tel. 08322/2226

Caritasverband für die Diözese  
Augsburg e.V.  
Migrationsberatung Oberallgäu  Tel. 0831/10934 

Klassisch homöopathischer  
Bereitschaftsdienst 
an Wochenenden und Feiertagen Tel. 0175/8233551

Tierarztpraxis Regina Speiser Tel. 08322/8098610

Hilfe bei Psychischen Krisen Tel. 0800/6553000

FAMILIENKALENDER

Geburten

19.03.2021  Josefa Huber,  
Eltern: Cölina Huber, geb. Maurer  
und Andreas Michael Huber,  
Reiserstraße 12, Oberstdorf

Eheschließungen

10.03.2021 Brigitte Annelise Bresser, geb. Burk  
und Hans-Jürgen August Hugo Wilmsen, 
Walserstraße 38, Oberstdorf

Sterbefälle

25.02.2021 Peter Bandey,  
Reithallenweg 5 c, Oberstdorf

27.02.2021 Elisabeth Czech,  
Holzerstraße 17, Oberstdorf

10.03.2021 Martin Vogler,  
Rettenbergerstr. 25, Oberstdorf

17.03.2021 Siegfried Wallner,  
Holzerstraße 16, Oberstdorf

25.03.2021 Dieter Kurt Manfred Westphal,  
Holzerstraße 17, Oberstdorf
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ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF

Montag – Donnerstag 15 – 17 Uhr
Freitag 14 – 17 Uhr
Samstag  9 – 12 Uhr 

Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf
Kontakt: www.zak-kempten.de/wertstoffhof-oberstdorf.html, 
Tel. 0831/25282-36 oder -37

OBERSTDORF BIBLIOTHEK

Öffnungszeiten:
Die Oberstdorf Bibliothek ist Montag bis Mittwoch von 
14 bis 18 Uhr und Donnerstag von 14 bis 19 Uhr geöffnet. 
Die Bücherei ist mit der Ortsbuslinie, Haltestelle Sonthofener 
Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar. Für die Anfahrt mit dem 
Pkw stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung.   

Bitte beachten Sie die vorgegebenen Hygienemaßnahmen: 
•  Derzeit dürfen maximal vier Personen gleichzeitig die 

Bibliothek betreten, verbunden mit der Bitte, sich so kurz 
wie möglich aufzuhalten.

•  In der Bibliothek sowie auf dem gesamten Schulgelände 
(auch Außenbereich/Parkplätze) ist eine FFP2-Maske zu 
tragen.

•  Halten Sie zu anderen Besuchern und zum Personal einen 
Abstand von 1,5 m.

•  Die Computer können nicht genutzt werden.  
Auch das Kopieren ist derzeit nicht möglich.

Sollten sich wieder Änderungen bezüglich der Öffnung 
ergeben, finden Sie diese im Internet 
www.oberstdorf-bibliothek.de auf dem WebOpac.

Buchtipp
Nicola Förg - Böse Häuser (Alpen-Krimis 12)
Spannend, aktuell und mit einem Augenzwinkern: In ihrem 
Kriminalroman »Böse Häuser« lässt SPIEGEL-Bestseller-
autorin Nicola Förg ihre beiden erfolgreichen Ermittler-

figuren Irmi Mangold (Alpen-Krimis, u. a. „Flüsternde 
Wälder“ und „Wütende Wölfe“) und Gerhard Weinzirl 
(Oberbayern-Krimis, u. a. „Markttreiben“ und „Heimatherz“) 
erstmals gemeinsam ermitteln. Im spannenden neuen Fall 
wird der Wunsch nach einem eigenen Zuhause zum lebens-
gefährlichen Traum, frei nach dem Motto: Schöner wohnen, 
schneller sterben!   
Wohnen ist Leben! Wohnungssuche kann tödlich sein! 
Während Kommissarin Irmi Mangold rein privat einen Hof 
zum Kauf besichtigt, wird ein anderer Kaufinteressent direkt 
neben ihr erschossen. Der Tote: der Besitzer eines Auto-
hauses für Nobelkarossen. Der Makler: ein Geschäftsmann 
mit eigener Moral. Der 
Hausbesitzer: ein 
zugeknöpfter Biobauer. 
Irmi und der leitende 
Ermittler Gerhard 
Weinzirl werden in jenen 
Strudel aus Neid und 
Hass gerissen, der wühlt, 
wenn es um Geld und 
Besitz geht. Die Spuren 
führen in die Vergangen-
heit, bis ins Berlin der 
Nachwendezeit – wo 
Häuser böse Geschichten 
erzählen.

STELLENANGEBOT

Der Markt Oberstdorf sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
zur Unterstützung des pädagogischen Teams im Kinderhaus 
St. Nikolaus und Hort
Hauswirtschafter/innen (m/w/d) in Teilzeit  
(15 Wochenstunden)
Arbeitszeit Kinderhaus St. Nikolaus: Montag – Freitag von 
11.00 Uhr – 14.00 Uhr.

Arbeitszeit Hort: Montag – Freitag von 12.00 Uhr – 15.00 
Uhr.
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD).
Ihre aussagefähige Bewerbung senden Sie bitte an: 
Markt Oberstdorf, Personalamt, Prinzregenten-Platz 1, 
87561 Oberstdorf, E-Mail: personalamt@markt-oberstdorf.de

ABO-SERVICE RATHAUSTELEGRAMM

Sie können das Rathaustelegramm abonnieren. 
Ansprechpartnerin: Christine Uebelhör, Hauptverwaltung, 

E-Mail: c.uebelhoer@markt-oberstdorf.de  
oder Tel. 08322/700-7105
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VERSCHIEDENES

ÖFFNUNGSZEITEN GRÜNGUTANNAHME OBERSTDORF

3. bis 31. Mai  Mittwoch, Freitag, 13.30 bis 16.30 Uhr 
Samstag, 9.00 bis 11.30 Uhr

22. bis 24. Mai geschlossen (Pfingsten)

1. Juni bis 30. Sept.  Montag, Mittwoch, Freitag 
13.30 bis 16.30 Uhr 
Samstag, 9.00 bis 11.30 Uhr

Kontakt: Kompostieranlage, Rubinger Str. 31, Oberstdorf, 
Tel. 08322/911-168

Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter 
www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/ 
kommunale-dienste/kompostierungsanlage.html
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Der nächste „OBERSTDORFER“  
erscheint am Freitag, 4. Juni 2021.

Beiträge bitte per E-Mail an  
c.uebelhoer@markt-oberstdorf.de

Der „OBERSTDORFER“ wird  kostenlos  
an alle Haushalte in Oberstdorf verteilt.

DAS BESONDERE
KÜCHENSTUDIO IM OBERALLGÄU

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 24
Tel.: 08321 - 9122 · Mail: info@kuechenecke-jk.de

Kreativ, mit Liebe
zum Detail

*

03944-36160
www.wm-aw.de

Wir kaufenWohnmobile
+Wohnwagen

Oberstdorf ∙∙ Hauptstr. 10 ∙∙ (08322) 9599613
www.glanzpunkt-hollfelder.de

• Große Auswahl auf 3 Etagen •

Möbelhaus Wasle KG
Schreinerei & Meisterbetrieb

Walserstraße 32 – 34
87561 Oberstdorf
www.wasle.de

Telefon 08322/4632
Telefax 08322/2145

moebelhaus@wasle.de

Möbelhaus Wasle
GmbH & Co. KG

Eigene Schreinerei & Meisterbetrieb

Wasle@T-Online.de



»Nicht nur
aus Dienstleistung,
sondern aus
Begeisterung.«

www.hildebrand.immo 08324/2048011 info@hildebrand.immo

Wir können nicht (Ski-)fliegen…
aber die KÜHLUNG und BEWÄSSERUNG der Anlaufspur bei der WM-Sprungschanze

in Oberstdorf haben wir termingerecht ausgeführt!

Spenglerei und Haustechnik GmbH

– seit 1898 –

www.soeldner.info

Sonthofer Str. 31
87541 Bad Hindelang
Tel.: 08324 - 445

Pfarrstr. 1, 87561 Oberstdorf

Moderne Mode und frec
hes Trachtiges für jedes

Alter,

dazu Accessoires und De
ko.

-Feuerwehrplan
-Flucht-u. Rettungsplan
-Zimmerfluchtplan

T. +49 7567 4620056 | info@zacher-brandschutz.de
www.zacher-brandschutz.de

Für Hotel, öffentliche Einrichtungen & 
Gewerbe



WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten
& Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICH AUF UNS.

87527 SONTHOFEN
Grüntenstraße 17
Telefon 08321.85569

87541 BAD HINDELANG
Zillenbachstraße 3
Telefon 08324 .953395

info�bestattungen-�oel�e.de
���.bestattungen-�oel�e.de

reithallenweg 16
D-87561 oberstdorf
Telefon 08322/1370

als unseren neuen AZUBI zum
MALER und LACKIERER (m/w/d)

Interesse? Dann melde DICH!

Wir suchen DICH!

LABELWERT

C/A/71dB

LABELWERT

B/A/71dB

BERGSPORT JA · Agnes und Julian Dornach
Pfarrstraße 3 · 87561 Oberstdorf · 08322 98 74 04 7

info@bergsportja.de

Dein PARTNER rund umdas Thema BERGSPORT.
Das Beste alles aus einer Hand, vomVerleih bis zumGuiding –

dem richtigenOutfit bis zurWerkstatt.
Wir bieten einen individuellen Service in allen Bereichen.

BERGSPORT JA in Oberstdorf

#WIRLIEBENWASWIRTUN



www.1803.de

Gr. 34 - 44

59,95
HANNI


